
 

 

 

PRESSE-INFORMATION 

Langenlonsheim, den 1. April 2012 

Koordinaten per Funk gesucht 

Gemeinsame Übung von Feuerwehr, DRK und THW 

 
Am vergangenen Freitag übten die freiwilligen Feuerwehren der Verbandsgemeinde 
Langenlonsheim, das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Langenlonsheim und das Technische 
Hilfswerk (THW) Bad Kreuznach gemeinsam die Kommunikation mittels Sprechfunk und 
Kartenkunde. Insgesamt 83 Teilnehmer mit 20 Fahrzeugen fuhren in der gesamten 
Verbandsgemeinde Langenlonsheim und den Nachbargemeinden verschiedene Ziele an, 
deren Koordinaten sie zuvor per Funk übermittelt bekamen und selbständig auf Karten finden 
mussten.   
 
Auch in Zeiten von Mobiltelefonen und GPS Navigation sind für die Hilfsorganisationen der 
eigene BOS-Funk und das UTM-Kartensystem wichtige Hilfsmittel. BOS-Funk ist auch dann 
noch möglich, wenn die Handynetzte überlastet sind. Die UTM-Karten mit ihrem 
Koordinatensystem führen die Rettungsmannschaften auch zu Zielen abseits von 
Straßen wenn die gängigen Navigationssysteme versagen. Damit die Kommunikation und 
das schnelle Erreichen der Einsatzstelle gut funktioniert, sind regelmäßige gemeinsame 
Übungen aller Hilfsorganisationen wichtig. 
 
Vor dieser Übung war eine intensive Vorbereitung nötig. Das Planungsteam um Frank Jung, 
dem stellvertretenden Leiter der Führungsstaffel der Verbandsgemeinde, und Beteiligten von 
DRK und THW haben in über 20 Stunden Funkkanäle festgelegt sowie Aufgaben und Ziele 
geplant. Der guten Vorbereitung war es zu verdanken, dass sich alle Teilnehmer mit Eifer 
und Spaß an der Übung beteiligten. Die Übungsleitung konnte in der Abschlussbesprechung 
nach der Übung einen hohen Ausbildungsstand feststellen und bescheinigte Feuerwehr, 
Rotem Kreuz und Technischem Hilfswerk eine fehlerfreie Zusammenarbeit. 
 
Dass auch die Hilfsorganisationen auf die moderne Technik setzen werden, erläuterte 
Wehrleiter Frank Brendel bereits zur Begrüßung: "Heute findet die letzte Funkübung dieser 
Art statt. Im nächsten Jahr wird im Landkreis Bad Kreuznach für die Hilfsorganisationen der 
Digitalfunk Einzug halten und wir werden mit der neuen Technik üben."      
 
Bild 20120330_184424_Team-Medien_KH: Gruppenbild der Teilnehmer 
Bild 20120330_191243_Team-Medien_KH: Koordinatenbesprechung am 
Bereitstellungsraum in Guldental 
Alle vom Team-Medien zur Verfügung gestellten Bilder sind honorarfrei und dürfen unter 
Angabe der Quelle "Team-Medien" für die Berichterstattung über die Hilfsorganisationen im 
Landkreis Bad Kreuznach und das Thema Bevölkerungsschutz verwendet werden. Alle 
Rechte am Bild liegen beim Team-Medien. 
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